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Politiſche Wochenſchan
Unſer Kaiſer befindet ſich noch auf ſeiner Oſtſeefahrt

die beſtimmt iſt ihm zu körperlicher Erholung zu verhelfen
gleichzeitig aber auch einer friedlichen Miſſion dient Denn
wer wollte beſtreiten daß dieſe Reiſe wenn auch nicht
direkt auf die neuerdings auf der nordiſchen Halbinſel
ausgebrochenen Gegenſätze verſöhnend einwirken ſoll Man
darf das um ſo mehr annehmen als gleichzeitig der deutſche
Kronprinz mit ſeiner jungen Frau eine Oſtſeefahrt aller
dings nach Dänemark unternimmt und bei dieſer Gelegen
per mit dem däniſchen Königshauſe in Beziehungen getreten
ſt dem in kurzem der Kaiſer ſelber ebenfalls einen Beſuch

abſtatten will Die großen Sympathien die unſeren Kaiſer
mit Norwegen verknüpfen und das freundliche Verhältnis in
dem er zu den Königen von Schweden und von Dänemark
kg bilden wichtige Berührungspunkte von denen aus
cher nur eine förderliche Einwirkung auf die Beruhigung

der in den nordiſchen Ländern ausgebrochenen oder noch
drohenden Verwickelungen zu erwarten iſt Daß unſere
deutſchen Beziehungen zum Auslande zur Zeit ſich in beſter
Verfaſſung befinden iſt nicht allein aus der Abweſenheit desKaiſers ſondern auch aus derjenigen des Reichskanzlers zu

er Fürſt Bülow pflegt ſich jetzt in Norderney und
ucht wie alljährlich ſeine von politiſcher und parlamentariſcher

e angegriffenen Nerven in der geſunden Seeluft zu
iftigen
Jm Herzogtum SachſenKoburg und Gotha hat der

unge Herzog Karl Eduard in dieſen Tagen unter günſtigen
e die Regierung angetreten Jn der Thronrede die

ei dieſer Gelegenheit verlas zeigte er an daß er als
erſten landesherrlichen Akt die Geſetze über die Domänen
frage die ſchon ſo unendlich viel Unruhe und Unzufrieden
heit im Lande hervorgerufen vollzogen hat Damit wurde
ein Werk geſchaffen das geeignet iſt viele aufgeregte Ge
müter zu beſänftigen ihm wird mit der vom Herzog betonten
Uebereinſtimmung zwiſchen Fürſt und Land zugleich ein

bedeutſamer Nachdruck verliehen Jm Fürſtentum
Schwarzburg Sondershauſen wurde ſeit dem ſo ſchön
verlaufenen r n e wer des FürſtenKarl Günther die Erbfolgefrage aufs neue aufgerollt doch

ſind hierüber ſchon ſeit langem feſte Beſtimmungen getroffen
worden ſodaß man ſich dort deshalb keinerlei weitergehenden
Beſorgniſſen hinzugeben braucht

Am meiſten beſprochen wurde ſeit Beginn der Woche das
Urteil im Bückeburger Meineidsprozeß da im An
ſchluß hieran mancherlei bedeutungsvolle Fragen der heutigen
Rechtspflege aufs neue ſich aufwarfen Die Art und Weiſe
der W r und Zeugenbehandlung die ſchon
manche lebhafte Kritik aushalten mußte wurde aus Anlaß
des Falles MeyerRuhſtrat wieder unter die kritiſche Lupe
und Sonde genommen und man kann nicht gerade ſagen
daß die Aeußerungen die man bei dieſer Gelegenheit hörte
und las in erfreulichem Tone gehalten waren Aber noch
ein anderer Krebsſchaden unſerer Zeit das Spielunweſen
kam dabei wieder zu breiter Erörterung wurde doch auch
diesmal wieder nachgewieſen daß die Beamtenſchaft in Olden
burg in einer Weiſe dem Spielteufel verfallen iſt die man
bisher nicht für möglich hielt Von einzelnen Seiten wurde
Venp der Verſuch unternommen die alſo diskreditierte

eamtenſchaft mit dem Hinweis darauf weißzubrennen daß
auch anderweitig viel haſardiert werde damit iſt aber der
Einwand nicht beſeitigt nach dem durch ſolche Dinge die
Autorität dieſer Beamten und das Anſehen der Juſtiz einen
ſchweren Schaden erleiden Weiter kommt als beklagens
werte Erſcheinung vie daß durch ſolche Vorgänge wie die
in Oldenburg bezw Bückeburg verhandelten die Objektivität
der Richter getrübt und mit der Hat ihre Unbefangenheit
illuſoriſch gemacht werden kann ie Annahme daß nach
dieſem Prozeß Herr Ruhſtrat der leitende Miniſter in Olden
burg und höchſte Juſtizbeamte des Landes zurücktreten werde
hat ſich nicht erfüllt Ob aber nach alledem ſeine eigene
Autorität die ſtaatliche juriſtiſche und moraliſche ſich noch
des Anſehens erfreut das man eigentlich erwarten ſollte im
Intereſſe ſowohl des oldenburgiſchen Landes wie des ge
ſamten Richterſtandes erſcheint doch recht fraglich Herr
Ruhſtrat ſcheint vorläufig die ihm von faſt allen Seiten
nahegelegten Konſequenzen nicht ziehen zu wollen Manfragt ſich daher ob im Anſchluß an die früheren Ruhſtrat

prozeſſe nicht eigentlich ſchon längſt ſeitens der Reichsjuſtiz
verwaltung etwas hätte geſchehen müſſen um dieſen Skandal
aus der Welt zu ſchaffen Diejenigen haben ſicher voll
kommen recht die da ſagen daß es ſich einfach nicht ſchickt
wenn Leute in derartiger Stellung monate und jahrelang
ſo durch den Mund der Leute gezogen werden wie in dieſem

alle und wenn vorläufig noch kein Ende davon abzuſehen

S es W bald den W ſchul p
e auf den preußiſchen o ulen ausgebrochene

kulturkämpferiſche Bewegung die eine Zeitlang beruhigter
erſchien iſt jetzt aufs neue ausgebrochen nachdem der Kultus
miniſter den techniſchen Hochſchulen die Aufforderung zur
Auflöſung der ſtudentiſchen Ausſchüſſe zugehen ließ weil
dieſe die konfeſſionellen Verbindungen ausſchließen Die
e ge wird nun ſein daß heute eine Konferenz aller preu

iſchen Studentenausſchüſſe in dieſer Feges Stellung nimmt
mit welchem Erfolge iſt leicht T ehen Um Ordnung

plt den wird es da zunächſt wieder einmal ſchlecht be
ellt ſein
Die bayeriſchen Landtagswahlen ſind nunmehr

beendet nachdem die erforderlichen Stichwahlen erledigt
wurden Das Ergebnis entſprach den ſchon bei den Haupt

Kartell hat den Liberalismus im zweitgrößten deutſchen
Bundesſtaate zwar nicht mundtot gemacht aber doch zum
großen Teil lahmgelegt Mit einigem Humor ſteht man
vor der Tatſache daß dabei die Sozialdemokraten eigentlich
am ſchlechteſten abgeſchnitten haben da ſie trotz der ultra
montanen Hilfe nicht einen einzigen Sitz mehr ergattern
konnten Was dabei mit der Zeit herauskommt iſt leicht
vorauszuſehen Zunächſt wird vor allen Dingen das bay
riſche Zentrum bemüht ſein ein Wahlrecht und Wahlſyſtem
nach ſeinen Wünſchen zu ſchaffen bei dem es womöglich
ſeine jetzigen roten Bundesgenoſſen ausſchalten kann dann
wird es den weiteren Verſuch machen in den Stadtverwal
tungen zu vermehrter Herrſchaft zu Wer Der bayriſche
Liberalismus mag aus dem Ausfall dieſer Wahl die Lehre
ziehen daß er nicht die Hände in den Schoß legen darf
und mit doppelten Kräften arbeiten muß um das jetzt Ver
lorene dereinſt wieder zurückzugewinnen Dazu gehört vor
allem mehr Vertrauen auf ſich ſelbſt und zielbewußte ſtetig
aufklärende die Keiſtige Unfreiheit abwehrende Tätigkeit
Wie die bayriſche Regierung ſich zu dem Ausfall der Wahlen
ſtellt iſt noch nicht bekannt der am meiſten von den Ultra
montanen gehaßte Miniſter v Feilitzſch iſt geblieben und
man rechnet ſogar mit der Möglichkeit daß er trotz allem
weiter bleibt und daß es ſogar bei paſſender Gelegenheit zu
einer Auflöſung dieſes eben gewählten Landtags kommt
etwa bei der Vorlage über die Verſtaatlichung der pfälziſchen
Bahnen und daß ſich dann die Regierung mit einem neuen
Appell an das Land wendet um ſo eine andere Mehrheit
zu erlangen

Jn der ſozialdemokratiſchen Partei macht ſich
die Nähe des Jenaer Parteitags bereits bemerklich nicht

wenigſten in der ſchärferen Tonart die in der Preſſe
ei verſchiedenen Gelegenheiten angeſchlagen wird und die

ſich recht ſchlecht gegenüber der Behauptung ausnimmt mit
der vor wenigen Wochen der Vorwärts auftrat daß
nämlich die Sozialdemokraten allmählich auch ihre Gegner
zu beſſeren Sitten erzogen haben Das Verhalten der
Partei bei den bayriſchen Wahlen zeugte ebenſowenig von
politiſcher Sittlichkeit wie die Tonart in der ſich neuer
dings Kautsky und der Vorwärts in ihren erregten Aus
d e wer gefielen oder die Form in der der ſonſt
doch als ſo vornehm geltende Herr v Vollmar ſich in
militäriſchen Dingen erging

Seit der Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und Frank
reich in Sachen der Marokkokonferenz iſt es über
dieſe Angelegenheit um vieles ruhiger geworden Man iſt
in Deutſchland befriedigt über die Löſung der Angelegen
heit und in Frankreich konnte der Miniſterpräſident Rouvier
ebenfalls mit Genugtuung vor der Kammer feſtſtellen daß
Deutſchland ſich ja gar nicht in die Abkommen Frankreichs
mit England und Spanien gemiſcht habe da dieſe doch nur
für die betr Mächte verbindlich ſeien Daß bei der Kon
ferenz ſ Z die in den beſonderen franzöſiſchen Verhältniſſen
begründeten Anſprüche auch ſeitens Deutſchlands in wohl
wollender Weiſe geprüft und behandelt werden iſt natürlich

andererſeits wird von unſeren Vertretern natürlich an
der Wahrung der Souveränetät des Sultans der Integrität
ſeines Reiches an wirtſchaftlichen finanziellen und polizei
lichen Reformen feſtgehalten werden d h in Formen die
keiner fremden Macht in Marokko ein beſonderes Ueber
gewicht verſchaffen Jn der Konferenzſrage beſteht Deutſch
land vor allem noch darauf daß Tanger der Tagungsort
ſei die Franzoſen wollen ihr tagen een e ſoweit be
kunden daß die Konferenz zwar in Tanger eröffnet dann
aber vertagt werde um ihre eigentlichen Beratungen in
Europa fortzuſetzen Spanien iſt in dieſem Falle für San
Sebaſtian Frankreich für Genf England für Paris doch
wird hierüber zweifellos bald die Einigung herbeigeführt
Aber aus all dieſen Vorverhandlungen klingt immer wieder
der Ton friedlicher Verſtändigung hindurch

Nach Frankreich ſind ſeit dem Begnadigungserlaß ver
ſchiedene verbannte oder geflüchtete Politiker wieder zurück
gekehrt zum Teil mit dem üblichen Tamtam aber zu
tieferen und folgenſchweren Erregungen iſt es darüber bisher
nicht gekommen Ein großer Teil dieſer Verbannten weiſt
ja ſo viele komödiantenhafte Züge auf daß ſie nur in ganz
beſchränkten Kreiſen noch ernſt genommen werden Große
Verwirrung können dieſe Art Männer in Frankreich kaum

henen und mögen ſie den Mund auch noch ſo weit auf
reißen

Der engliſche Geſchwaderbeſuch in Breſt hat
am Montag ſein Ende erreicht Er war noch von Deleaſſé
dem inzwiſchen geſtürzten Miniſter des Auswärtigen der
allerlei abenteuerliche Pläne gegen Deutſchland damit ver
knüpfte geplant worden die Dinge haben aber in Frank
reich ſeitdem einen ſolche Wendung genommrn daß auch
dieſer Beſuch mehr zu einer bloßen Höflichkeit zuſammen
ſchrumpfte ſtatt Anlaß zu großen und weltbewegenden
politiſchen Kundgebungen zu bieten Den engliſchen Vffizieren
wird trotzdem die Spritztour nach Frankreich weil ſie
ihnen viele angenehme Stunden brachte eine hübſche Er
innerung bleiben

Jn England entrüſteten ſich manche Leute darüber
daß ein deutſches Syndikat große Kohlenfelder in Wales
ankaufte und das gab dann wieder Anlaß zu mancherlei
Hetzen und Verdächtigungen Die Aufklärung die die Sache
inzwiſchen gegen hat wonach nämlich hinter dem Syndikat
auch örige anderer Nationen und vor allem Eng
länder ſelber ſtecken hat weſentlich zur raſchen Beruhigung
beigetragen ebenſo die Verſicherung vom Miniſtertiſche aus
daß durch dieſen Erwerb der britiſchen Marine keinerlei

wahlen ausgeſprochenen Erwartungen das ſchwarzrote
Nachteil oder Gefahr drohe Die Regierung hat übrigens
in den letzten Tagen ganz unvermutet und infolge zufälliger

Umſtände eine Niederlage erlitten die zwar nicht von
ſchweren Folgen begleitet immerhin aber für die dortige
politiſche Lage kennzeichnend iſt Bei der fatalen iriſchen
Frage kam es dazu indem ein von nationaliſtiſcher Seite
geſtellter l Herabſetzung des iriſchen Budgets mit
einer winzigen Mehrheit angenommen wurde Der Miniſter
präſident Balfour war über den Ausfall dieſer Abſtimmung
die ſeine Parteigenoſſen zu verhindern geſucht hatten derart
beſtürzt daß er ſich außerſtande ſah eine Erklärung ab
zugeben Wie aber ſchon geſagt von weiteren Folgen wird
dieſe Abſtimmung zunächſt wohl kaum begleitet ſein zumal
der Regierung immer noch die Möglichkeit gegeben iſt dieſe
Abſtimmung nachträglich umzuſtoßen Das Kabinett Balfour
iſt jetzt gerade drei Jahre am Ruder und hat ſchwerere Stöße
aushalten müſſen

Jn Rußland wird allem Anſchein nach das Chaos
immer größer Jm Vordergrunde ſtehen die Erörterungen
über den Verfaſſungsentwurf Bulygins der ſich immer
mehr als ein reines Zerrbild erweiſt und der in den letzten
Tagen in Moskau auf dem Kongreß der Semſtwo und
Städtevertreter arg zerpflückt und verdammt wurde Die
Autorität der Behörden geht dabei weil dieſe die zunehmende

Bewegung fürchten immer mehr in die Brüche Was
man in Rußland noch vor Jahresfriſt für unmöglich ge
halten geſchieht jetzt der beſagte Moskauer Kongreß tagte
trotz behördlichen Verbots und Einſpruchs und die Teil
nehmer bewieſen in ihrem Auftreten ſo viel Mut und Stärke
daß man nur wünſchen kann daß in Rußland noch viele
derartige verſtändige Männer ſich den Beſtrebungen nach
politiſcher Freiheit anſchließen möchten

Herr Witte der ewig kommende Mann in Rußland
hat das Land inmitten der Nöten und Drangſale die dort
allenthalben herrſchen verlaſſen und iſt als Friedensapoſtel
nach Paris gereiſt um ſich von dort aus nach New York
zu begeben und mit den Vertretern Japans über die
Friedensbedingungen für Oſtaſien zu verhandeln
Es wird über die Miſſion Wittes vom offiziellen Rußland
aus in hochtrabenden Phraſen allerlei behauptet was ſich
nicht gut verantworten läßt man rechnet dabei ſogar mitder Möglichteit eines großen Sieges in der Mandſchurei

der dann als Drücker bei den Friedensverhandlungen
benutzt werden ſoll allein außer dem Zaren und ſeinen

i wird wohl niemand hieran glauben Die
Japaner ſetzen ſich inzwiſchen immer mehr auf Sachalin
feſt in Wladiwoſtok das ſie einzuſchließen begannen werden
bald genug ihre Kanonen donnern und zwar vermutlich
mit viel raſcherem Erfolge als in dem langen Ringen um
Port Arthur Und daß ſie in der Mandſchurei trotz langer
Untätigkeit auf neue Ueberraſchungen ſinnen darüber kann
keinerlei Zweifel mehr beſtehen die dortige Ruhe vor
dem Sturm dauert ſchon ſo lange an daß man dem end
lichen Ausbruch dieſes Sturmes allenthalben mit großem

Bangen entgegenſieht A II
Deutſches Reich

Kaiſer Wilhelm und Zar Rikolans
Einer Petersburger Laffanmeldung zufolge wird der Zar heute

Peterhof an Bord der Kaiſerjacht Polarſtern verlaſſen an
geblich um eine Reiſe längs der Küſte zu unternehmen Es ſei
indeſſen bekannt daß der Herrſcher beabſichtige mit dem deut
ſchen Kaiſer in den ſchwediſchen Gewäſſern zuſammenzutreffen
Dem Vernehmen nach werde der Zar vier Tage abweſend ſein
Eine anderweite glaubwürdige Beſtätigung dieſer Meldung liegt
noch nicht vor Eine Vereinbarung von Hoſ zu Hof über dieſe
angeblich geplante Monarchenbegegnung iſt nach dem Tag
bis zur Stunde noch nicht erfolgt Sollte aber der Zar tatſächlich
an Bord gehen ſo iſt ein Zuſammentreffen mit Kaiſer Wilhelm
der ſich wie bekannt an Bord der Hohenzollern ebenfalls in
den nördlichen Gewäſſern der Oſtſee aufhält allerdings ſehr
wahrſcheinlich

Eine Unhöflichkeit gegen Kaiſer Wilhelm
Ein Augenzeuge berichtet in der Kopenhagener Politiken

Vor einigen Tagen als der deutſche Kaiſer an Bord der
Hohenzollern nahe vor der Stadt am Stendernuper Strand

lag wurde ich Zeuge folgender kleinen Szene Einer von den
kleinen Dampfern die auf der Koldinger Föhrde laufen und
faſt immer voll von Reiſenden ſind paſſierte das Kaiſerſchiff
gerade in einem Augenblick als der Kaiſer auf Deck war
und nach dem kleinen Dampfer ausſpähte Von dieſem aus auf
dem ich ſelber mich befand war es deutlich zu ſehen daß
der Kaiſer darauf vorbereitet war daß das Schiff den Orlogé
mann auf die gewöhnliche Weiſe mittels Dippens der Flagge
rüßen würde und man konnte ſehen wie er ſelber einigen

Matroſen Order dazu gab daß ſie an der Flaggenleine bereit
ſein ſollten um die Flagge zur Antwort ſenken zu können Aber
an Vord des däniſchen Fahrzeuges geſchah nichts es fuhr
an der Hohenzollern vorbei ohne zu grüßen und ich ſah
wie der Kaiſer jetzt haſtig das Deck verließ und nach unten
ging während die deutſchen Matroſen begoſſen ſlukörede die
Flaggenleine verließen Jch u hinzufügen daß ſo gut wie
alle Fahrgäſte an Bord des däniſchen Dampfers in höchſtem
Grade die Unböflichkeit mißbilligten die dergeſtalt dem Kaiſer
während ſeines nur zweitägigen Aufenthalts an der däniſchen Küſte
erwieſen wurde Die in Apenrade erſcheinende Schleswigſche
Grenzpoſt meint daß ein ſolcher Vorgang in anderen Gegenden
Dänemarks unmöglich geweſen wäre Dazu gehören eben bemerkt
das Blatt Koldinger Verdältniſſe die n ſcharfe Verhetzung
der dortigen Bevölkerung durch die ſüdjütiſche Agitation vonbeiden Seiten der Grenze her Dagegen kommentiert die
däniſche Preſſe den deutſchen Flottenbeſuch ſ ſehr freund
ſchaftlich Auch das Pudlikum beweiſt eine außerordentliche
Teilnahme Große Feſtlichkeiten werden vorbereitet



Ein dentſches Geſchwader in Kopenhagen
Geſtern um 10 Uhr vormittags traf das erſte Schiff des

deniſchen Geſchwaders in Kopenhagen ein Gegen 11 Uhr war
das Geſchwader auf der Reede verſammelt Die im Hafen lie
genden däniſchen Schiffe feuerten Salut Der deutſche Geſandte
begab ſich auf die bereits am Donnerstag eingetroffenen Küſten
panzerſchiffe Aegir und Frithjof worauf er dem däniſchen
Geſchwaderchef Prinzen aldemar einen Beſuch abſtattete
Um 11 Ahr begab ſich der deutſche Geſandte an Bord des deut
ſchen Flaggſchiffs Kaiſer Wilhelm II Eine große Menſchen
menge erwartete die Ankunft der Schiffe

Das Volksſchulunterhaltungsgeſetz
Der Nordd Allg Ztg zufolge iſt die Nachricht die Regie

rung habe den Plan dem Landtage im Spätherbſt einen Ent
wurf des Volksſchulunterhaltungsgeſrizes vorzulegen aufgegeben
unzutreffend Die Regierung hält noch immer an der
Abſicht feſt den Landtag im Spätherbſt hierzu
einzuberufen

Der Hochſchnulſtreit
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Jn Anbetracht der wider

ſpruchsvollen Zeitungsnachrichten über den Jnhalt einer Ver
fügung die der Kultusminiſter an die Techniſchen Hoch
ſchulen in Sachen der ſtudentiſchen Ausſchüſſe und Verbände
gerichtet hat ſind wir in die Lage verſetzt den Wortlaut des
nach Danzig gerichteten im übrigen den Techniſchen Hochſchulen
mitgeteilten Erlaſſes nachſtehend zu veröffentlichen

Nach hier vorliegenden Berichten hat ſich an der dortigen
Hochſchule neuerdings ein ſtudentiſcher Verband auf nicht
konfeſſioneller Grundlage gebildet Gegen deratige Vereins
bildungen von Aufſichts wegen einzuſchreiten liegt zwar
im allgemeinen kein Anlaß vor Es muß aber
vorausgeſetzt werden daß dabei jeder Schein vermieden
bleibt als ob es ſich gleichwie bei ſtudentiſchen Ausſchüſſen
um eine organiſierte Vertretung der ganzen Sindentenſchaft
handelte Dieſer Geſichtspunkt iſt in den vom Senat der
Techniſchen Hochſchule genehmigten Satzungen des dortigen
Verbandes ſchon inſofern nicht feſtgehalten als dem Vorſtand
des Verbandes die irreführende Bezeichnung Ausſchuß
beigelegt iſt Es finden ſich aber auch ſonſt noch in den
Satzungen verſchiedene Benennungen und Wendungen welche
mit der vorbezeichneten auch von der neulichen Konferenz der
Rektoren der techniſchen Hochſchulen geteilten Auffaſſung nicht
im Einklange ſtehen Demnach erſcheint eine Reduktion
der Satzungen erforderlich die indes mit Rückſicht auf
den unmittelbar bevorſtehenden Schluß des Sommerſemeſters
bis zum nächſten Winterſemeſter zu vertagen ſein wird
Nach einer authentiſchen Mitteilung aus Hannover werden

ſich der Senat und das Profeſſorenkollegium der Techniſchen
Hochſchule in Sachen des konfeſſionellen Verbindungserlaſſes
des Kultusminiſters für Aufrechterhaltung des bisherigen kon
feſſionsloſen Studentenausſchuſſes erklären

Vermehrte Sonntagsruhe
Die Berliner Oberpoſtdirektion gibt bekannt daß zur Förderung

der Sonntagsruhe vom 27 Auguſt ab an Sonn und geſetzlichen
Feiertagen die Annahme von Paketen dergeſtalt eingeſchränkt
wird daß in Berlin und Charlottenburg nur bei den Bahnhofs
poſtanſtalten und bei einzelnen größeren hierfür beſonders
günſtig gelegenen Poſtämtern jedes Poſtbezirks eine Annahme
von Paketen erfolat die übrigen Paketannahmeſtellen aber ge
ſchloſſen Die Auswahl derjenigen Poſtämter bei denen
auch künftig die Paketſchalter an Sonn und Feiertagen geöffnet
bleiben iſt ſo getroffen worden daß das Publikum keine zu
großen Gntfernungen zurückzulegen hat

Die bayriſchen Landtagswahlen
Die am Donnerstag vormittag wieder aufgenommene und bis

abends weitergeführte Wahlhandlung in Landſtuhl war
wiederum ergebnislos Geſtern mittag 2 Uhr wurde weiter
gewählt man hofft daß dann die Wahlſchlacht zu Ende gehe
Man rechnet mit einer Einigung in dem Sinne daß zwei
Kandidaten des Bundes der Landwirte und ein Kandidat des
Zentrums gewählt werden

Ein neuer Ruhſtratvprozefz
Der N Hamb Ztg zufolge haben Biermann und

Schweynert auf Grund der Bückeburger Zeugenausſagen
ſich zur Beantragung des Wiederaufnahmeverfahrens beim Land
gericht Oldenburg entſchloſſen

General v Below
Wie die Allaäuer Zeitung aus Oberſtdorf meldet wurde

General v Below aus Steglitz bei Berlin der ſeit ungeſähr
drei Wochen in Oberſtdorf wohnt geſtern früh tot in ſeinem
rer inefunden Ein Blutſturz hatte ſeinem Leben ein Ende

ereitet

Parteinachrichten
Zu den anmutigen Auseinanderſetzungen innerhalb der

ſozialdemokratiſchen Preſſe von denen wir ſchon berichteten iſt
noch ein pikanter Zwiſchenfall zu erwähnen Der letzte Artikel
des Vorwärts unter der Ueberſchrift Ein Haufen Unrichtig
keiten enthielt auch ziemlich deſpektierliche Bemerkungen über den
Dresdener Parteitag Nun veröffentlicht der Vorw folgende
Erklärung zu dieſem Artikel Da der in der geſtrigen
Nummer des Vorwärts unter obigem Titel erſchienene
Artikel in ſeiner Faſſung nicht erkennen läßt daß er
nicht die Auffaſſung der Geſamtredaktion wiedergibt ſo er
klären wird daß wir mit ſeinem Jnhalt nicht einver

ſtanden ſind H C H S PAusland
Die belgiſche Jubilänmsfeier

Geſtern morgen war in der Kollegialkirche St Gudule in
Brüſſel ein feierliches Tedenm verbunden mit VDankgottes
dienſt Alle Zivil und Militärbehörden waren anweſend
Kardinal Erzbiſchof von Mecheln umgeben von allen Biſchöfen
und der hohen Geiſtlichkeit empfing den König und die königliche
Familie Der Erzbiſchof hielt eine patriotiſche Anſprache an den
König Der König dankte der Geiſtlichkeit für die Ergebenheit
und erinnerte an den hervorragenden Anteil den ſie bei der
Gründung des Vaterlandes genommen habe Die Mitarbeit der
Geiſtlichkeit ſei wertvoll für das Land und das Staatsoberhaupt
ſie habe immer zum Beſten des Vaterlandes gearbeitet Er
würde ihr ſolange es Gott gefällt Dank wiſſen Der König
dankte den belgiſchen Miſſionaren für die Verbreitung des
Evangeliums am Kongo Laßt uns am Fuße des Altars

t e t r re J rUter gewähre die die Nationen ſtark und glücklich machenDarauf verabſchiedete ſich der König 8

Aus Frankreich ausgewieſen
Nach einer Meldung aus Saulces Deportement Meurthe H

et Moſelle wurde der italieniſche Sozialiſtenführer Valezzi

r r u Arbeitern inusſta ewegung anzuzetteln verſuchte durRegierungsbefehl ausgewieſen und nach der Grenze gebracht 9

V ine v Kämpfet e Bauern aus dem Dorf b beiDoiran die nach Veleſch Planing zum Selle gel Winden

unterwegs von einer bulgariſchen Bande und zahlreichen Banern
überfallen auseinandergeſprengk erſchlagen und mit Bomben
beworfen Nur wenige entkamen Es herrſcht infolgedeſſen
große Aufregung bei den Türken man befürchtet Repreſſalien

Die Lage in Marokko
Jn Fes ſind Nachrichten eingelaufen wonach der Sieg den

die Truppen des Sultans am 8 Juli in der Nähe von Ujda
über den Prätendenten davontrugen ein bedeutender war Die
Rebellen verloren an Toten 70 Mann Jhr Lager wurde zer
ſtört und der Prätendent Bu Amama mußte fliehen Die
Truppen verloren etwa 20 Mann Jn der Schlacht ſollen Ge
ſchütze unter der Leitung eines franzöſiſchen Offiziers eine aus
ſchlaggebende Rolle geſpielt haben Die Erfolge die die Armee
des Sultans in der letzten Zeit zu verzeichnen hatte dienen
dazu ſeine Stellung zu feſtigen

Die Lage in NRußland
Zarenreiſe nach Moskan

Die Poſt erfährt von unterrichteter Seite daß die Reiſe
des Zaren nach Moskau endgültig beſchloſſen wurde und
daß ſie noch im Laufe des Juli a St erfolgen werde Ein
zahlreicher Hofſtaat dürfte Nikolans II dorthin begleiten Auch
der Bruder des Monarchen Großfürſt Michael Alexan
drowitſch wird den Zaren begleiten Dieſem Ereigniſſe werde
in Hofkreiſen eine große und heilſame Bedeutung beigemeſſen

Demiſſionsgeſuch Bulygins
Ein neuerdings vom Miniſter des Jnnern Bulygin ein

gereichtes Demiſſionsgeſuch wurde vom Zaren nicht ange
nommen

Eine Erinnerung
Heute als an dem Tage an dem ſeit dem Blutbade vom

22 Januar ein halbes Jahr verfloſſen iſt wird in
Petersburg eine große Anzahl von Fabriken nicht arbeiten
weil die Arbeiter Seelenmeſſen für ihre damols gefallenen
Kameraden abhalten und Prozeſſionen veranſtalten wollen
Letztere ſollen durch Koſaken verhindert werden ſo daß Zu
ſammenſtöße nicht unmöglich ſind Allerdings ſo berichtet man
bierzu dem B Tabl herrſcht unter den Arbeitern längſt nicht
mehr die Einigkeit wie im Januar weil die führenden Elemente
im Laufe der Zeit ausgewieſen worden ſind Trotzdem findet
gegenwärtig eine ſtarke Agitation ſtatt um Demonſtrationen
gegen die Regierung zu veranlaſſen Eine ganze Reihe Putilow
ſcher Vorarbeiter erklärte Wir wiſſen genau daß unſere
Forderungen auf Gewährung des Achtſtundentages unerfüllbar
ſind aber deshalb ſtellen wir ſie doch Uns liegt daran Unruhe
zu verbreiten damit die Regierung ihre Reformen beſchleunigt
Jn Arbeiterkreiſen herrſcht ſtarke Gärung und Unzufriedenheit
doch glaubt der Gewährsmann des B Tabl daß es nicht vor
dem Herbſt zu einem allgemeinen Ausbruch kommen wird Für
heute werden von der Regierung umfaſſende Vorkehrungen ge
troffen um jede Unruhe im Keim zu erſticken

Die Vornänge in Moskan
haben dazu geführt daß der dortige Generalgouverneur Kos
low ſeinen Poſten aufgeben muß weil er gegen den dort
tagenden Semſtwokongreß nicht nach Wunſch der dortigen
Machthaber vorgegangen iſt Das Blatt Slowo das trotz
des Zenſurverbots es wagte einige Mitteilungen über jenen
Kongreß zu veröffentlichen wurde auf einen Monat aufgehobon
Das Ergebnis der vom Zaren am 25 Dezember verkündeten
Preßfreibeit

Das Attentat auf Pobjedonoszew
Dem geſtrigen Dementi der Petersburger Telegraphenagentur

betreffend das Attentat auf Pobjednoszew iſt entgegenzuhalten
daß die Nowoje Wremja jetzt den Vorfall in allen Einzelheiten
beſtätigt Da das Attentat mißlang ſoll der Eindruck mög
lichſt verwiſcht werden weil zuviel Zündſtoff angehäuft liegt

Auge um Auge Zahn um Zahn
Man meldet der Poſt aus Moskan daß die Nachforſchungen

der dortigen Polizei vermuten laſſen das Attentat auf den Grafen
Schuwalow ſei ein Racheakt für die Hinrichtung
Kolajews des Mörders des Großfürſten Sergins Schon
damals wurde ein Jndividunm wegen Verdachts der gemeinſamen
Handlung mit Kolajew verhaftet aber bald wieder entlaſſen da
keine tatſächlichen Beweiſe der Mittäterſchaft vorlagen Nichts
deſtoweniger behielt ihn die Polizei im Auge und nahm ihn ſogar
vor einiger Zeit gefangen aber für klingende Münze verhalf ihm
die Gefängniswache zu Militärkleidern und zur Flucht Während
die Polizei anf Befehl Schuwalows den Entflohenen vergebens
ſuchte gelang es dieſem Schuwalow zu ermorden

Der Krieg in Oſtaſien
Das Vorgehen auf Wladiwyſtok

Ein Telegramm des Daily Telegraph aus Tokio beſagt daß
im Norden des Kriegsſchauplotzes große Tätigkeit herrſche
Abgeſehen von Wladimir Bai und Ungeni Bai wo ijapaniſche
Streitkräfte geſehen wurden ſeien jetzt auch japaniſche Geſchwader
vor Amerika Bai und Olga Bai eingetroffen Dieſe Bewegungen
haben natürlich in Wladiwoſtok die größte Aufregung hervor
gerufen Ungeni Bai iſt einige Meilen ſüdweſtlich des Tumen
fluſſes Die Entfernung von der ruſſiſchen Feſtung beträgt dem
gemäß nur einige zwanzig Meilen Um die Bai herum liegt
eine Anzahl höherer Berge mit guten Beobachtungspoſten
Raſtunpanu das von dem Kreuzer Chihaya bombardiert wurde
liegt acht Meilen nordweſtlich von der Ungeni Bai

Aus Shanghai wird dem Daily Telegraph gemeldet daß die
japaniſchen Streitkräfte durch einen Taifun auſgehalten wurden
Admiral Kamimura der im Norden von Koreg operiert be
richtete daß die Ruſſen am Montag von Audacious Cove aus
auf die Japaner feuerten beſonders auf die nahe herangekommenen
Zerſtörer daß ſie aber ſehr bald wieder zum Schweigen gebracht
wurden Man konnte von den Schiffen aus ſehen wie die feind
liche Kavallerie ſich ſchnell zurückzog Der Kreuzer Chiahaya
feuerte auch auf einen Beobachtungspoſten und einige Piketts
die ziemlich hoch am Korniloff Golf ſtanden

Nach einer telegraphiſchen Meldung ans Godſiadan ſind
japaniſche Kriegsſchiffe bei Nikolajewsk in der Nähe der
Küſte geſichtet worden Viele Bewohner von Nikolajewsk und
Wladiwoſtok flüchten nach Chabarowsk

Auf Sachalin
Nach amtlichen Mitteilungen aus Tokio haben ſich an ver
ſchiedenen Plätzen in Sachalin 461 Ruſſen ergeben darunter ein
Oberſt und 14 andere Offiziere

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Mittel gegen die Schmerzempfindung Jn der

neueſten Nummer der Deutſch Mediz Wochenſchrift ver
öffentlicht E Jmgens Elberfeld eine Mitteilung von ſehr
großer Tragweite Es iſt ihm nämlich im Verein mit Dr Fritz

ofmann gelungen eine Subſtanz herzuſtellen die alleſchmerzausſchaltenden Eigenſchaften des Kokains ſedoch keine

dieſem Mittel auhaftenden unangenehmen Nebenwirkungen
beſitzt Sie haben die neue Subſtanz Alypin benannt Nach
zahlreichen Verſuchen konnten die beiden Forſcher feſtſtellen daß
das Alypin ein neutral reagierendes in Waſſer leicht lösliches
örtlich wirkendes Betänbungsmittel ein ſogenanntes Lokal
anäſthetikum im Gegenſatz zu den bekannten allgemein wirkenden
das heißt das Geſamtbewußtſein ausſchaltenden Betäubnngs

mktieln den Narkotfzis im eigentlichen Sinne iſt welches bei
mindeſtens gleicher Stärke in der Wirkung vor dem Kokain das
voraus hat weniger giftig zu ſein keine Pupillenerweiterungen
keine Akkomodationsſtörungen und keine Gefäßverengerung
herbe zuführen

Eme Sammlung berühmter Miniaturen iſt gegenwärtig bei
Mr Hodgkin in London ausgeſtellt Es ſind hundertfünfzig
erleſene Meiſterwerke dieſer feinen Kunſt von denen eine große
Anzahl auch biſtoriſchen Wert beſitzt Unter dieſen ſeien die
Bildniſſe der Königin Eliſabeth von Böhmen von Peter Oliver
der Herzogin von Orleans von Samuel Cooper König
Georges IV und Nelſons der mit arauem Haar in einem
blauen Rock mit meſſingenen Knöpfen dargeſtellt iſt von Cosway
erwähnt alles Werke von berühmten Miniaturiſten des 18 Jahr
hunderts

p Hochſchulnachrichten Wie das Centralbl für Mineralogie
mitzuteilen weiß wird der Profeſſor für Mineralogie und
Geologie an der Deutſchen Techniſchen Hochſchule in Brünn
Alexander Makowsky zu Ende des laufenden Studienjahres
in den Ruheſtand treten

eh Bühnenchronik Das andere Land Komödie aus
dem Berliner Weſten von Nichard Fiedler einem in London
lebenden Berliner hatte bei der Uraufführung im Kriſtallpalaſt
Theater zu Deſſau einen großen Heiterkeitserfolg Der
Tod Bald urs die neue Oper von Cyrxill Kiſtler wird in
der nächſten Spielzeit im Düſſeldorfer Stadttheater auf
geführt werden Die höchſtgeliebte Jnngfrau iſt
der Titel einer neuen Komödie von Jon Lehmann die für
das Berliner Lyſtſpielhaus erworben wurde

r Kleine Mitteilungen John Pratt der Erfinder der
Schreibmaſchine iſt im Alter von 76 Jahren in Chattanooga
Tenn, geſtorben
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Provinzialnachrichken
Naumburg a 21 Juli Der Städtetag der

Provinz Sächſen tagt hier vom I bis 3 September Es
werden behandelt 1 Anſtellung ſtädtiſcher Schulärzte und die
damit gemachten Erfahrungen Medizinalrat Dr Straßner
Magdeburg und Stadtſchulrat Dr Franke Magdeburg
2 Rechtsauskunſtsſtellen Oberbürgermeiſter Ebeling Deſſau
3 Jugendfürſorge

Helbra 21 Juli Die Gemeinde Vertretung
beſchloß einen erneuten Antrag an die gewerkſchaftliche Ober
Berg und Hütten Direktion daß dieſe gemäß S 35 und 53 b des
Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 einen Zuſchuß zu
den Schul und Armenlaſten an die hieſige Gemeinde zahlt

RNordhauſen 21 Juli Achtuhrladenſchluß Nachdem
ſeit dem I April für das Fleiſchergewerbe der Achtuhrladenſchluß
eingeführt iſt haben laut Bekanntmachung des Regierungspräſi
denten mehr als ein Drittel der Jnhaber der übrigen offenen
Verkaufsſtellen Nordhauſens mit Ausnahme der Bäckereien Kon
ditoreien Zigarrenſpezialhandlungen und der Barbier und
Friſeurläden gleichfalls den Antrag auf Einführung des Achtuhr
ladenſchluſſes geſtellt Ueber den Antrag iſt hier abzuſtimmen
Herr Stadtrat Hild iſt zum Kommiſſar ernannt und erſucht
Art Zeit und Ort der Abſtimmung bekannt zu machen und die
Stimmen entgegen zu nehmen

Wittenberg 21 Juli Urnenfund Einbrecher
Beim Ausſchachten eines Grundſtücks wurden in Bülzig etwa
m tief mehrere Urnen gefunden die leider zerſtört wurden
Beim Gutsbeſitzer Gottfried Schulze in Eckmannsdorf wurde ein
dreiſter Einbruchsdiebſtahl verübt Der bezw die Diebe ſtiegen
von der Hofſeite ein nachdem eine Fenſterſcheibe zerſtört worden
war Dreihundert Mark bares Geld wurden aus dem ver
ſchloſſenen Vertikow entwendet

Stendal 21 Juli Den eigentlichen Urheber der
Rotzkrankheit hat man in den getöteten 10 Pferden des
Schlächtermeiſters Herre entdeckt An den Tieren wurde nach
dem Altmärker ein eigentümlicher Fall von Altrotz feſtgeſtellt
Von den übrigen Tieren waren ſechs rotzkrank und drei geſund
Geſtern wurden wieder ſieben Pferde getötet Durch die Feſt
ſtellung des vermutlichen Rotzträgers läßt ſich nun auch die
Frage nach dem Seuchenherd und der Art der Ausbreitung be
antworten Das Pferd von Herre war mit einem Tier des
u rbeen Henze nur wenige Tage gegangen Herre gab dieſes

ier gleich darauf zum Abdecker Bücks auf die Weide und
nachdem es dort einige Wochen geweilt hatte ſtellte man die
Rotzerkrankung feſt So kam die Bücksſche Abdeckerei wie
man jetzt ſieht mit Unrecht in den Ruf der Herd der Seuche
zu ſein Jn Salzwedel wurden bei der geſtrigen Reviſion
der 254 Pferde in der Altſtadt in einem Stalle Rotz feſtgeſtellt
zwei Ställe als verdächtig bezeichnet außerdem ein Geſpann aus
Ritze als verdächtig unter Sperre geſtellt

Gotha 21 Juli Geſchleift Jn der Nähe des Hammer
holzes bei Tambach wurde geſtern nachmittag ein Holz
fuhrmann Vater von zwölf Kindern in einer Kette am be
ladenen Wagen hängend und von dem ſich immer weiter be
wegenden Geſchirr geſchleift mit ſchweren Verletzungen am
Kopfe und Körper aufgefunden Ein Auge iſt dem Bedauerns
werten eingedrückt Ob er mit dem Leben davonkommen wird
lätzt ſich noch nicht abſehen Der Bewußtloſe wurde in das
Landkrankenhaus hierher verbracht Der Mann iſt wahrſchein
h rrlchiafen und bei der Erſchütterung des Wagens herab
geſtürzt

Eiſenach 21 Juli ſKurbad Nachdem Baron v Meyſe
den Vertrag wegen der Herleitung der Wilhelmglücksbrunner
Heilguellen unwiderruflich genehmigte ſoll mit der Ausführung
des Planes in Eiſenach ein Kurbad zu errichten unverzüglich
begonnen werden

Lauterberg 21 Juli Gepuffert wurde auf dem hieſigen
Bahnhof der ſeit 21 Jahren auf der Strecke Scharzfeld St An
dreasberg ſtationierte Zugführer Kielſtein beim Rangieren eines
Güterzuges Er geriet dabei zwiſchen die Puffer der Wagen
die ihm die Bruſt eindrückten ſodaß der Tod ſofort eintrat
Erſt vor kurzem wurde ihm die Auszeichnung für 25 jährige treue
Dienſtzeit zuteil

Gerichtsverbandlungen

Der ſtraffreie Selbſtkritiker Vor einiger Zeit
hatte ein Schauſpieler in Erfurt ein lobendes Telegramm über
eine Erfurter Premiere und über ihre Darſtellung an der er
ſelbſt beteiligt war an das B geſendet das nicht mit ſeinem
Namen unterzeichnet war ſondern mit dem eines Erfurter Re
dakteurs der Mitarbeiter des betreffenden Blattes iſt Der
Erfurter Redakteur deſſen Name mißbraucht worden war ſtellte
gegen den Schauſpieler Strafantrag wegen Urkundenfälſchung
Auf dieſen Antrag erfolgte nach ſechs Wochen ein Schreiben des
Erfurter Erſten Staatsanwalts daß er das Verfahren gegen
den Schauſpieler eingeſtellt habe da es ſich nur um eine
Reklame für das aufgeführte Stück und die Darſtellung handele
die irgend einen Einfluß auf das Rechtsleben auszuüben nicht
imſtande iſt Der Kunſtwart hat in ſeinem letzten Heft
hierüber geſchrieben Dieſe iuriſtiſche Gerechtigkeit dürfte doch
wohl LKlbſt die verblüfſen die das unbedingte Vertrauen zu
unſerer Rechtspflege verloren haben Jn jedem Falle aber fragen
wir Soll es bei dieſer ſeltſamen Entſcheidung bleiben Bliebe
es wirklich dabei ſo würden wir ſtatt zu fragen rund heraus
ſagen müſſen Wir verſtehen nicht mehr nach welchen rechtlichen
und ſittlichen Begriffen denn ein ſolcher Beſcheid zuſtande kommt

Das V teilt nun mit daß gegen die Entſcheidung des
Erſten Staatsanwalts bei der Oberſtaatsanwaltſchaft in Erfurt
Beſchwerde erhoben wupde daß dieſe aber jetzt verworfen

worden iſt



Die Detmolder Strafkammer verurteilte geſtern
den Arbeiter Aug Römer der bereits wegen Brandſtiftung
auf Bethel bei Bielefeld zehn Jahre Zuchthaus verbüßte wegen
Beleidigung begangen durch anonyme Briefe zu 26 Mo
naten Gefängnis Der Verurteilte hatte ſowohl den verſtorbenen
Grafregenten Ernſt wie den jetzigen Hofmarſchall Grafen
Rittberg Staatsminiſter Gevekot und eine Anzahl Bewohner
Detmolds durch anonyme Briefe unflätigſten Jnhalts beleidigt
Es wurden 26 Briefe verleſen

wenvermiſdtes
Die Wurmkranktzeit im Aachener Steinkohlenrevier iſt nach

dem Verwaltungsbericht des Landkreiſes Aachen ſo gut wie er
loſchen was den ſtreng durchgeführten Bekämpfungsmaßregeln

danken iſt Nachdem feſtgeſtellt worden war daß die Jnſettion der Gruben des Bezirks von der Grube Nordſtern aus
erfolgt war wurden auf den Vereinsgruben ſämtliche Arbeiter
einer ſorgfältigen ärztlichen Unterſuchung unkerzogen und die
mit dem Paraſiten behafteten Perſonen einer Wurmkur unter
worfen Hierbei bewährte ſich als beſtes Mittel das Farnkraut
extrakt Um die Jnfektion der Gruben weiterhin zu verhindern
wurde in ihnen eine hinreichende Anzahl von zweckmäßigen
Abortkübeln aufgeſtellt die fortan benutzt und entſprechend des
infiziert wurden Jnfolge dieſer Maßnahmen ſei die Wurm
krankheit bedentend im Niedergehen und ihr baldiges Ver
ſchwinden zu erwarten Bei der erſten Unterſuchung wurden
von 8191 Bergleuten 1674 als wurmkrank befunden Dieſe
wurden ſpäter einer Nachunterſuchung unterzogen bei welcher
ſich noch 104 als mit dem Wurm behaftet erwieſen Bei der
dritten Unterſuchung iſt die Krankheit nur noch bei drei Berg
leuten feſtgeſtellt worden Die ganze Belegſchaft wird inzwiſchen
einer erneuten Unterſuchung unterworfen

Eine blutige Don Juan Anfführung Aus London wird uns
vom 16 Juli geſchrieben Eine unglaubliche Szene ereignete
ſich geſtern abend in der Covent Garden Oper während der Auf
führung von Mozarts Don Juan Während des Duells im
erſten Akt verwundete Signor Scotti der den Don Juan
ſang ſeinen Gegner der von M Marcoux dargeſtellt wurde ſo
unglücklich am Hals daß der Sänger eine Menge Blut verlor
Wäre die Wunde auch nur z Zoll tiefer geweſen dann würde
ſie wahrſcheinlich lebensgefährlich geweſen ſein M Marcoux
verſuchte ſeine Partie zu Ende zu führen aber man merkte daß
die Stimme immer ſchwächer wurde Dabei wollte die Wunde
nicht aufhören zu bluten ſodaß die Koſtüme mehrerer Sänger
und Sängerinnen ſchon große rote Stellen zeigten Jn der
Pauſe wurde ein Arzt geholt der einen Verband anlegte ſodaß
der Sänger wenigſtens in der Lage war die paar Takte zu
ſingen die ihm im letzten Akt noch zufallen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das deutſche Geſchwader in Dänemark
Kopenhagen 22 Juli Geſtern um Uhr empfing König

Chriſtian im Schloſſe Bernſtorff den Großadmiral v Köſter
mit dem Stabe des Geſchwaders Der König überreichte dem
Großadmiral v Köſter hierbei den Elefantenorden Sodann
fuhren die Herren nach Schloß Charlottenlund wo ſie vom
Kronprinzen empfangen wurden

Geſtern nachmittag 4 Uhr wurde für 200 deutſche und
50 däniſche Matroſen im Tivoli ein Feſteſſen veranſtaltet bei
dem Marinekapitän Hanſen einen Trinkſpruch auf den deutſchen
Kaiſer und die deutſche Marine ausbrachte Der deutſche
Kapitänleutnant Ackermann brachte ein Hoch auf König
Chriſtian und die däniſche Marine aus Nach dem Eſſen be
ſuchten die Matroſen die Kolonialausſtellung

Am Abend fond bei dem kaiſerlich deutſchen Geſandten von
Schoen zu Ehren des hier anweſenden deutſchen Geſchwaders
ein Diner ſtatt an dem teilnahmen Prinz Waldemar Groß
admiral von Köſter Vizeadmiral Graf Baudifſin Miniſter
präſident Chriſtenſen Miniſter des Auswärtigen Graf Raben
Levetzau der däniſche Vizeadmiral v Wandel die deutſchen und
däniſchen Schiffskommandanten und Stabschefs die Mitglieder
der deutſchen Geſandtſchaft und des Generalkonſulats Der
Geſandte v Schoen brachte das Hoch auf den König von Däne
mark aus worauf die däniſche Nationalhymne geſpielt wurde
Prinz Waldemar toaſtete auf Se Majeſtät den deutſchen Kaiſer

Die Diesſeitsdepeſche
Detmold 22 Juli Durch Entſchließung des Graf Regenten

hat Staatsminiſter Gevekot die Genehmigung erhalten im
Diesſeits Prozeß Zeugnis abzulegen jedoch mit der Ein
ſchränkung daß er ſolche Fragen abzulehnen habe die das Wohl
r des Reiches oder eines einzelnen Bundesſtaates

gefährden

Die bayeriſchen Londtagswahleu
Landſtuhl Pfſalz 22 Juli Bei der Landtagswahl imbieſigen Wahlbezirk kam es beim dreizehnten Wahl

gange zu einer Einigung zwiſchen den Liberalen und dem
Bund der Landwirte infolgedeſſen wurden zwei Mitglieder

nd n des der Landwirte und ein Liberaler ge
wählt

Die Reichstagserſatzwahl in Fürth Erlangen
Fürth 22 Juli Nach nunmehriger Zählung ſind bei der

vorgeſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Fürth Erlangen
für Barbeck freiſ Volksp 14,723 und für Segitz Sozial
demokrat 14,150 Stimmen abgegeben worden Somit iſt
Barbeck wiedergewählt

Das Voruſſin Muglück
Marten 22 Juli Auf der Zeche Boruſſia wurden drei

weitere Leichen zutage gefördert ſodaß bis geſtern nachmittag
9 Leichen geborgen waren

Eſſen a 22 Juli Wie die Rheiniſch Weſtfäliſche Ztg
berichtet ſtieß man geſtern auf der Zeche Boruſſia zwiſchen
der 5 und 6 Sohle auf eine Gruppe von 10 15 Leichen
Die Verunglückten wurden hinter einer Wettertür gefunden die
ſie anſcheinend mit den Händen zugehalten hatten

Die ungariſche Steuerfrage
Budapeſt 22 Juli Der Bürgermeiſter erklärte daß

er die Verordnung des Miniſters des Jnnern über die Ab
lieferung der freiwillig gezahlten Steuern an die
Staatskaſſe für undurchführbar halte Er werde den
Beſchluß des Gemeinderats der die Ablieferung der Stenuern
verbiete auch weiterhin aufrechterhalten bis der Gemeinderat
ſeinen Beſchluß abgeändert habe

Wa J Der Papſtom 22 Juli Der Papſt ſchien bel der neulichen Seelenmeſſe für Leo XIII ſehr leidend zu ſein Die Aerzte raten ihm
dringend eine Luftveränderung an da ſonſt eine ernſte
Erkrankung zu befürchten ſei

Das franzöſiſche Treunnngsgeſetz
Paris 22 Juli Die mit der Prüfung des Geſetzentwurfs

betreffend Tren nung von Kirche und Staat be
guftragte Kommiſſion des Senats nahm alle Artikel
des Geſetzes an und vertagte ſich ſodann bis zum Oktober
Alsdann wird der Senator Lecomte im Auftrage ddem Plenum Hericht erſtatten ſtrage der Kommiſſion

Eine engliſche Miniſterkriſis
London 22 Juli Geſtern tagte ein Miniſterrat von

ungewöhnlich langer Dauerx Es wurden jedoch nach
Schluß keinerlei Mitteilungen über die Abſichten der Regierung
gemacht und wie verlantet ſoll auch nichts darüber bekannt
gegeben werden bis Premierminiſter Balfour dem Unter
hauſe ſeine Eröffnungen macht was am Montäg ge
ſchehen ſoll Naturgemäß iſt die Luft voll von Ge
rüchten Eine Anſicht die in parlamentariſchen Kreiſen
vertreten wird iſt daß Balfour möglicherweiſe nicht
zurücktrete ſondern die Geſchäfte der Seſſion zu Ende zu führen
beabſichtige indem er ſich anheiſchig mache das Haus im Herbſt
aufzulöſen Jn jedem Falle wären eine ſofortige Auf
löſung und die damit verbundenen allgemeinen Neu
wahlen im Auguſt beiden Parteien nicht willkommen weil
zu dieſer Zeit die Mitglieder des Hauſes ihre Ferien zu ver
bringen hoffen

London 22 Juli Unterhaus Das Hans war ge
drängt voll von Mitgliedern die erregt die Entwickelung der
Miniſterkriſis abwarteten Campbell Bannerman Lib
beantragte die Vertagung des Hauſes da es faſt un
paſſend erſchien das Haus aufzufordern die Geſchäfte
während eines tatſächlichen Jnterregnums fortzuführen
Balfour erklärte er wolle nicht das Haus bitten
ſtreitige Fragen zu verhandeln erſuche aber in der
Beratung der Geſetzesvorlage bezüglich des Streites der
ſchottiſchen Kirchen fortzufohren die keine Parteifrage berühre
Der Antrag Bannerman wurde abgelehnt aber
auch die Beratung der Geſetzesvorlage nach
wenigen Minuten geſchloſſen worauf ſich das
Haus ſofort ertagte Redmond Nattionaliſt rief aus
Die Komödie iſt jetzt zu Ende Große Erregung herrſchte
in den Wandekgängen und die Mitglieder beſprachen eifrig die
Lage Jn liberalen Kreiſen herrſcht allgeme n die Anſicht daß
die Regierung zurücktreten werde aber bis jetzt iſt
noch nichts über ihre endgültigen Abſichten bekannt

London 22 Juli Es verlautet Balfour habe dem Könige
in der geſtrigen Audlenz erklärt er und die übrigen Miniſter
ſtimmten darin überein daß es ihnen unter den gegenwärtigen
Umſtänden nicht obliege zurückzutreten

Die belgiſche Jubelfeier
Brüffel 22 Juli Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Un

abhängigkeits Feierlichkeiten fand mittags auf der zum
7 auserſehenen Place Poelagert eine glänzende vpatriotiſche

Feler ſtatt der auch der König und die königliche Familie
von der Menge begeiſtert begrüßt beiwohnten Ab
ordnungen der Bürgergarde der Armee der Gemeinden
der Provinzen der höheren Verwaltungsbeamten ſowie
das diplomatiſche Korps die ſich in feierlichem Zuge
nach dem Feſtplatze begeben hatten überreichten dem
Könige Adreſſen Der König antwortete mit einer An
ſprache in der er darauf hinwies daß es der Taten be
dürfe um das Leben der Völker zu ſichern und dem Wunſche
Ausdruck gab daß die 75 Jahrfeier der Unabhängigkeit Belgiens
durch die Annahme des den Kammern vorliegenden Entwurfs
für den Ausbau des Antwerpener Hafens gekenn
zeichnet werde Die Rede des Königs machte einen tiefen
Eindruck Das Wetter iſt herrlich Alle Schichten der Bevölke
rung nahmen lebhaften Anteil an der Feier und bereiteten dem
König begeiſterte Huldigungen

e ÄÜ

Die norwegiſche Zollberatung
Chriſtiania 22 Juli Das Storthing ſetzte geſtern den
oll auf Bananen von 15 auf 5 Oere herab Der Zoll auf
rdbeeren Ananas und Kirſchen wurde auf 20 Oere feſtgeſetzt

der bisherige proviſoriſche Zoll war 15 Oere Ferner wurde
en den Zoll auf Grasſamen von 15 auf 10 Oere herab

zuſetzen

Bombengnttentat auf den Sultau
Köln 22 Juli Die Köln Ztg meldet aus Konſtantinopel

von geſtern Bei der hentigen feierlichen Auffahrt des Hofes
zum Mittagsgebet wurde eine Bombe geworfen Der Sultan
wurde nicht verletzt

Konſtantinopel 22 Juli Durch die Dynamitbom be
die auf der Straße vor der Moſchee explodierte als der
Sultan nach dem Selamik die Moſchee verließ wurden
40 Perſonen Eingeborene und Soldaten aber
keine Fremden getötet Der Sultan kehrte vollſtändig
unverletzt ruhig ins Palais zurück und empfing bald darauf
den öſterreichiſchen Botſchafter Der Täter wurde wahr
ſcheinlich getötet

Sturtnunnglück in Madrid
Madrid 21 Juli Der Sturm hob heute abend das Dach

einer Waſchanſtalt ab das auf eine Ränumlichkeit niederſtürzte
in der 110 Perſonen beſchäftigt waren Bisher ſind 36 Verletzte
unter den Trümmern hervorgezogen worden davon ſind 19tödlich verletzt ſind 1

Orkan anf den Marſchallinſeln
Berlin 22 Juli Nach einem von Jap geſtern eingegangenen

telegraphiſchen Bericht des Landeshauptmanns in Jaluit
Marſchallinſeln hat dort wie gemeldet am 30 Juni ein Orkan

gewütet Faſt ſämtliche Gedäude in Jaluit ſind zerſtört Während
ſämtliche Weiße gerettet ſind war die Zahl der ums Leben ge

en Eingeborenen bis zum 4 Juli auf achtzig ermittelt
worden

Exploſion auf einem amerikaniſchen
Kanonenboot

San Diego Kalifornien 21 Juli An Bord des den Ver
einigten Staaten gehörigen Kanonenbootes Bennington
der ſich im hieſigen Hafen befindet ereignete ſich eine Ex
ploſion Dampfer ſind damit beſchäftigt die Toten und Ver
wundeten aufzuſammeln Eine große Anzahl von Verletzten iſt
ſchon in ein Krankenhaus übergeführt worden

Wie ſich ſpäter herausſtellte iſt der Keſſel explodiert
Von der 278 Mann zählenden Beſatzung wurden uach der
gegenwärtigen Schätzung 50 getötet alle übrigen ver
wundet Ein Teil des Oberdecks wurde vom Vug bis zum
Heck hinweggeriſſen Das Schiff neigt nach Steuerbord und
wird wahrſcheinlich ſinken

Nach den letzten Feſtſtellungen ſind bei der Exploſion an Bord
des Bennington 27 Perſonen getötet und 60 70
verletzt worden darunter viele ſchwer

Die Lage in NRußland
Ein Attentat in Helſingfors

Helſingfors 22 Juli Geſtern nachmittag 3/2 Uhr feuerte
ein Mann Namens Kella Czocope auf der Wiborg
Esplanade zwei Revolverſchüſſe gegen den Gendarmen
Leurnant Kramorensko ab und verletzte ihn ſchwer Der
T wurde verhaftet Gendarmen Leutnant Kramorensko iſt
inzwiſchen infolge der Verwundungen abends geſtorben

Bieloſtok 22 Juli
Wieder eine Bombe

t Durch einen Bombenwurf auf der Straßewurde geſtern nachmittag ein Mann getötet Der Polſzeichefſowie deſſen Sohn und drei andere Perſonen wurden wer
verletzt Eine größere Anzahl Perſonen trug leichte Verletzungen
davon Die Fenſterſcheiben wurden in weitem Umkreiſe zer
trümmert Der Verbrecher iſt entkommen

Der Krieg in Oſtaſien
Witte in Paris

Paris 22 Juli Der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees
von Witte traf geſtern nachmittag hier ein und wurde am
Bahnhof von dem ruſſiſchen Botſchafter Nelidow dem Kabinetts
chef des Miniſterpräſidenten Rouvier ſowie dem zum ruſſiſchen

Botſchafter in Madrid ernannten Grafen Caſſini empfangen
Als Miniſter von Witte in ſein Hotel fuhr ertönten aus dem
Publikum am Bahnhof Hochrufe auf Rußland

Paris 22 Juli Miniſterpräſident Rounvier wird heden ruſſiſchen Friedensunterhändler v Witte empfangen vente

Ein japaniſcher Küſtenangriff
Petersburg 21 Juli General Linje witſch telegraphiert

unter dem 20 Juli Die Front der Armeen iſt unverändert
Ein japaniſches Geſchwader iſt am 17 Juli an der Küſte
von Korea von der Mündung des Tumenfluſſes bis Kap Linden
erſchienen Jch habe die Meldung empfangen daß die Mündung
des Tumenfluſſes von japaniſchen Kriegsſchiffen
beſchoſſen worden ſei Zwei japaniſche Torpedo
boote liefen in die Hachkewitſch Bucht ein eröffneten
das Feuer auf das Dorf Onghi und verſuchten das Biwak einer
unſerer Abteilungen zu beſchießen Unſere Vorpoſten an der
Onghi Bucht eröffneten das Feuer auf die Torpedoboote welche
begannen unſere Vorpoſten aus Geſchützen zu beſchießen und
dann die hohe See gewannen Zu derſelben Zeit liefen vier
Torpedoboote in die Kornilow Bucht ein und landeten
20 japaniſche Matroſen welche unſere Telegraphenlinien be
ſchädigten Südlich von Onghi beſchoſſen vier japaniſche
Kreuzer unſere Poſten nahe der Anna Bucht Um 4 Uhr
nachmittags vereinigten ſich die japaniſchen Schiffe
und fuhren auf die hohe See hinaus

Frankfurt a 22 Juli Der am Donnerstag nach be
deutenden Unterſchlagungen geflüchtete Kaſſierer Otto des
hieſigen Bankhauſes L Mende iſt geſtern nachmittag in Wien
verhaftet worden

Neapel 22 Juli Am Trockendock des hieſigen Hafens er
eignete ſich ohne erkennbare Urſache wahrſcheinlich infolge einer
erheblichen Bewegung des Meeresgrundes ein ſehr ſtarker
Erdrutſch Die rechte Seite des Vocks wurde etwa 200 m
nach rechts fortbewegt Der Schaden iſt ſehr groß
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
r

Porzellanfabrik Königszelt Wie der B B Ztg mitgeteilt
wird dürfte die Dividende für das Geschäftsjahr 1904/05 auf 121
9 Proz festgesetzt werden Dazu ist zu bemerken daß die Divi

dende der Aktien der Porzellanfabrik Lorenz Hutschenreuther
Aktiengesellschaft die bekanntlich von Königszelt erworben worden
ist auf die Dividende des verflossenen Geschäftsjahres keinen Ein
fluß hat da die neuen Aktien erst vom 1 Juli 1905 ab an der
Dividende teilnehmen und daher die halbjährige Dividende von
Hutschenreuther bei der Gewinn verteilung von Königszelt unbe
rücksichtigt bleibt

Schürfungen in Oberschlesien In Katzenberg bei Deutsech
Pickar werden Schürfungen unternommen die von gutem Erfolge
begleitet sind Die Gräflich Donnersmarcksche Hüttenverwaltung
beabsichtigt dort ein Erzbergwerk zu errichten als Ersatz für die
Rokokogrube in Roßberg bei Beuthen die ihren Betrieb in nicht
allzuferner Zeit einstellen wird Diese Anlage hat eine verhältnis
mäßig kurze Lebensdauer hinter sich sie besteht erst seit 15 Jahren
Der Betrieb ist bereits eingeschränkt Um die Reste der Erze später
nach Abbruch der Anlage noch zu gewinnen wird eine Verbindung
von der Neuhoffgrube durch einen Querschlag hergestellt

Aus der internationalen Jute Industrie Die Gründung von
neuen Etablissements der Jutebranche und die Vergrößerung be
stehender Betriebe wird fortgesetzt aus Italion gemeldet Sonach
scheint dort ebenso wie in den meisten anderen Ländern der Ge
schäftsgang in der Jute Industrie günstig zu sein Nur in Oster
reich ist dies nicht der Fall Wie aus Wien gemeldet wird hat
die Jute Aktiengesellschaft UVnion die mit einem Kapital von
2 Mill Kronen arbeitet wegen schlechten Geschäftsganges ihren
Betrieb eingestellt Eine Dividende gelangt für das erste Geschäfts
jahr nicht zur Verteilung

Rio de Janeiro 20 Juli Wechsel auf London 16 16

Preise von Kali Knxen
estgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Juli

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,350 10,500 Hohenfels 12,800 12,900
Beienrode 10,400 10,500 Hohenzollern 9650 9700
Benthe Aktien s00 eöbol Hugo 2450 2525
Burbaech 15,500 Johannashall 7859 7850Garlsfund 11,6060 IJustus I 9400 9500Desdemona 68251 6900 Kaiseroda 10,800 10,900
Deutschland 22501 2350 Neustaßfurt 21,000
Friedrichshall 1981 e düä 19700Glückauf Sondersh 18,5001 Salzdetfurt Kaltw A 27500
Hannov Kali Akt 120 123 Salzgitter Vorz 113 11605
Hansa 2550 2600 Schwarzburgoer Sal 800 900
Hedwigsburg 12,800 12,950 Siegfried I 4475 4550Heldburg 76/277 Sigmundshall 347/2 3655
Heldrungen 4350 4400 Wilhelmshall 16,000 16,200Hereynis 26,500 Wintershall 14 800 16,100

Waren und Produktenberichte
Getreicde Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 21 Juli Frühmarkt Weizen märker 172,00 174,00 ab
Bahn Roggen märker 1465,50 147,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Vuttergerste 140 150 schwere 151 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 134 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 154 163 mit
147 153 gering 143 146 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 144 146 runder 140,50 142,00 türk

mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 146 164
feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 18,60 19,959 Weizenkleie 9,75 10,650 Roggenkleio
10 75 11,25 A ab Mühle

Hamburg 21 Juli Weizen loco fest loco holsteinischer
mecklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 Juli Abl 114,00 holstern u
mecoklenb 154 1556 Gerste fest südruss 104,70 Hafer fest hol
stein u meoklenb 155 168 Mais fest gemisohter amerik 113,00
La Plata 107,50

New Vork 21 Juli Telegr Roter Winterweizen Loco
99 vorige Notierung 96 Juli 9824 955 September 94

915/8 Dezember 942 91 Mais Juli 63 62 September
62 61 Dezember Alehl 8,60 3,50 Getreidefraoht 19

o Chieago 21 Juli e Weizen Sept 90 87/0 Dezbr
90/2 872/2 Mais Sept 66 56
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Kartoſeimenl ung Serxe
Berilin 21 Juli Kartotfelstärke 27,765 26,26 Kartoffelmehl

n Chemisgohe Procdtukte
London 20 Jull Ohilisalp ord 11 sh rafk 11 h 90

Amsterdam 21 Full
London 21 Jult abends 6 Uhr 10 Min Beohuanatand Ex

Bankazinn 88

27,75 28 25
t100 4 6 J e n Prima Kartoffelmehl und Stärke fär Wolle Ranmwolle in Wig do Her ß i

J a ur an 00Kafree J r n r Upl midädl loco 66 kontein 7,56 Transvsol Mining and WerHamburg 21 Jull nachm 3 Uhr Kaffee good aversge Santos Vmest a gpe I 4 Uhr 10 Min Baum wolle 1,78 East Rand 7,37 Randwines 9,15 Shebas 10/6 ſiotig
n Sept 3786 Ga Dez 97066 a diire 96,25 00 Mat 9,50 Gd Runie aavon tür Spekulation a Rupori 600 B Tendenz e I an vie Hegel ne a
uhbig An S anisehe good orainary Le 4 Zinn ruhig Straits 14516 8 Mon 14412 BIgern n u R Uwegatsz 2000 Sack Juli August 6,79 e Seprrr et du so ör a r 12 Aink rege em MatkKe
er u Java Kaffee good ordinary 29,50 82 Nov Dezbr 5,82 Dez Jan 5,682 Jan Febr 6,63 ebr März Glasgow 21 Jul VorZerr uli Sehlußberioht Kaffee good average Santos 65,883 März April 6,84 e re umbers warrants 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

per Sept 46,50 Dez 46,60 März 46,00 Mai 46,60 Behauptet Liverpool 21 Juli Wochenver rants 4621 ohenbericht asgow 21 Juli Sehluß Roheisen Mixed b8 Zucker Offizielle Notierungen warrants sh d Middelsborough 45 sh 32 d ne
1,ovdon 21 Juli 9690 Jaraznekor jo0o 12 ah 8 4, runig Amerfean 9994 n e Fu moder Wongn r StRäven Robzueſer loco 118h 2 d ruhig d rne 55 bvpood tair 8,10 Tvi Poris 21 Juli Rohzucker matt 88 90 neue Kondition 26,00 n mi n J 65,91 Zood 900 Wasserstände 4 bedeutet über unter Null,

s 26 26 oibar Zneker flau No 3 kür 100 kg per Juli 30 un n 8,97 smoth kair eper Aug 30 per Okt Jan 296 per Jan April 29 mi aſe iair 2 637 G Bröael rn tair 935 Artern Bräck e ren Sf Broach goo 58 ern Brückenpegel 20 Juli 0,4 jNordprau 21 Juli r e Pernam W r 6,10 ine Weißenfels Oborpeto 42 a n 4Faß ab ürennerai e o M e h n Ceara tat od fair gö Bhownugger e nterper 0,04 606 2n S a t a rHawburg 21 Fuli Spiriiue rutt 16 g00d fair v ully good 5916 221850 0 Aug Lopt 18 50 a ig Juli 18,60 Juli August Egs ptian brown fair 0 fine 55/16 r Oberpog 20 42,37 21 42,36 1
Den r n n tus keet Jan et 20 Ang 492 Sept eoog ter 77 kuy o b36 Bern wegt 114581 176e w 99 el e 16 275 v 043,00 Jan April 40,00 Smyrna good h Se Setüa u o t rege 4 ePetroleum Peru rouan ar S einde fully good 4 do Unterpegel 0,28 o

Hamhb e fin 4h e e e e in er r Bengel niſy good Por Wasterstand von Trotha velindet sioh im Abendblatt
New Vork 6,90 do hia ins 4o c be o in Philadelphia 6,86 do Refined 9,60 in Cases ine 10,40 Madras Tinnevolly good t Molaau Isger Egeor EIvoe

s at Oil City 1,27 Manehester 2t gut 12r Water Tav 8 5916 m rm12r Water 20r i auch F r rnOlnnten Ole Fet waren J Water couraänte Qualität 93 30r Walter 2 r e Juli Fall Waobs
Bremen 21 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins 7 Mook eourante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio Fragbe e a ejeimern 3700 Ttg Speck stetig n s c Iees 958 36r Warpeops Rowland Junghunzlau 0,18 21 R er 4 495 S
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